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Ansteckende Borkenflechte (Impetigo contagiosa) 
 

Die Impetigo ist eine oberflächliche, bakterielle, hochansteckende Hautinfektion, die häufig im 

Gesicht (insbesondere um Mund und Nase) und an den Beinen auftritt. Es bilden sich eitrige Pusteln, 

die aufbrechen und zu Verkrustungen führen. Fieber tritt bei der Impetigo selten auf, Erkrankte 

machen keinen kranken Eindruck. 

 

 

 

Weitere Informationen zur Impetigo contagiosa finden Sie beim RKI. 

 

 

 

 

 

 

 

                           Fachbereich Gesundheitswesen 

 

 

 
 

 

Erreger: • Bakterien (Streptococcus pyogenes, Staphylococcus 

aureus) 

Übertragung: • Schmierinfektion (Übertragung durch engen Hautkontakt 

oder Kontakt zu kontaminierten Gegenständen) 

Inkubationszeit:  • 2-10 Tage zwischen Ansteckung und ersten Symptomen; 

nicht selten länger  

Dauer der Ansteckungsfähigkeit: • 

 

• 

24 Stunden nach Abklingen der Symptome mit 

Antibiotikatherapie 

Ohne Antibiose nach Abheilung der Hautstellen  

Besondere Hygienemaßnahmen: • 

 

• 

 

• 

Gründliches Händewaschen mit Seife, ggf. 

Händedesinfektion 

Wäsche bei mind. 60 °C waschen; getrennte Handtücher 

benutzen 

Hautstellen abdecken/Nägel kurz schneiden, um nicht zu 

kratzen, fördert die Heilung 

Wiederzulassung: • 

 

• 

Bei wirksamer Antibiotikatherapie nach 24 Stunden 

möglich, eiternde Hautstellen müssen abgeheilt sein 

Ohne Antibiotikatherapie frühestens 24 Stunden nach 

Abheilung der betroffenen Hautstellen  

Ausschluss von Kontaktpersonen: • Nein; Kontaktpersonen sollen aber über die Symptomatik 

informiert sein und bei Bedarf rasch eine Behandlung 

erhalten 

Behandlung: • Anwendung antibiotikahaltiger Cremes oder Einnahme 

von Antibiotika 

Auswirkung in der Schwangerschaft: • keine  

Maßnahmen bei Auftreten: • Meldepflicht gemäß §34 IfSG 

https://www.rki.de/DE/Aktuelles/Publikationen/RKI-Ratgeber/Ratgeber/Ratgeber_Streptococcus_pyogenes.html?nn=16904640#doc16804704bodyText9

